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Sonntagsgedanken

AT{ GLTTEN AL?EN TN TREU]I HAITEN I

Vahrt dteses aJte Wort,
pflanzt es lmmer wetter fort,
sagt es den Jüngeren, sagt es denen,
dte stch naclt l{odernem sehnen.

Sagt doch selbst, tst es ntcht wert,
dass man Brtiuehe heut uerehrt,
dte selt langen, langen Zetten,
trmter noch uns Treudt beretten.

Ntmm mlt Bedacht Detn Gjas zur F{and,
mtt der Traube edlem Saf,t,
uerbunden mtt dem Fletnatland
leer es auf dte B r u d e r s c lt a f t.



Festtagshuchen, ifetn und Braten,
was tst Los, men hann's erraten,
de Zanders t{d,ns hat F{ochzettstag,
aer lllelss, wte das noch enden TtQQo

Bruderschaft al s Gratulant,
iunge ltdnner alJ bekannt,
decke ffterz hd,lt Hoch,zettsgöste
durck Gespräck tn ,Stube feste;
rü,hrenddessen dann dte Andern
durelz des Kellers Räume uandern.

Sle hrosen und suehen
nach I{etnchen un:d F.uchen,
decke {Flerz lLäLt Hochzet tsgciste tmmer

Lrnten unrde dann tndessen
Gurken Taat und Speeh gegessen.
AI s e tn Rt tter ohrze Zt tter
fand Josettt Oäterrttter
Ililhneret, steckt es tn Tasche,
etner schlug drauf, so ne l{qsslw,
Elwelss Dotter und dte SehaLe
formten slch ntt etnem llale
zu nen Brel, nam zöhen fetten
samt den Juno - Ztgaretten.

WIerz der unterhdlt tndessen
f[oehzett,suo]k mtt selnBn Spässen.
Johann,:s Krupp und Paul der Köntg
wurden durch Gesöf.f ganz seltg
und der Engelberts Franz - Itrupp
hat natr.l,rl t ch mt tge sehluppt.

Doch ewtg hat m.an ketnen Durst,
tm Trepnenhaus htng noeh ne Wu,rst
an der Decke an nem Faden
Ja nun leck mctll doch em Jaden,
kräners HansSprang dran uorbel
gegen Tü,re Sauere l,
Ttlr gtng auf Hans ftel tn Frtclw,
söht nö ENd,n der Hans dann Jüch he.

Vterz h,tilt lnmer noch lndessen,
Leute fest mt,t setnen Spössen.
Doch langsam Löst er stch uom Tlsch,
und kurz darauf enpftehlt er stch,
Doch Josettt sprach: r l{eln Soh'n,
Jetzt bekonmst Du Detnen Lohn,
Gretf tn met,ne Tasche ret.n,
soll fär mtch ne !'reude sef,n.
Steek Dtr etne Juno eftt
denn Du btst etn brauer lJarzn. n

Wlerz, der gretft tn Etgertnnsel.,
laut ertönte seln }sptnsel:
n Der Köntg PauI hat mtclt uergessen,
ach, der hat ja nttgef,ressenl n

Köntg, Köntg lass Dteh mdhnen,
denk an Detne Antertanen I

noeh in Stube feste.



'tfor gar ntch,t uteien lfochen
war KIrnes Lm Kaasseler I'and,
da kam elner liitttwochs gekrochen,
der zwn Baschten den Hetmureg ntclzt
L{orgen wars und schon ganz hellet
nan sah den ersten Sonnenschetn,
da kroch der langs de lYtsJens Eel|er,
aJs Späthetmkehrer en de Ldng.Jass etn.

Vorbet an PörzJe on an friren
Dts an de Jö.gers Sehäng.
Do konnt ne den dann kühne hüre:
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a Verdanmt, nat ess dte LängJass eng l'
Er drttckt auf Bärders Kllr*e und stetze, dte gab nach
der Ahl wor no de Arbeet, söss hät der Speel iemaach.
Der Jti,ngltng st,and, In ?LLLre, dort gabs der Ttiren dret'
er nohn dte Düür, dle rd,chs wor und schon ertont etn Schret:

fr Tranz Jupp, Du altes Ferhe, wle hüss Du he erenn,
du leeue iiti, srZäs Du dann net, dat tch em Nachshemb senn?
Doch der war Geelenru.htg, er trdstete dte ?rau:
t' Nu sed doch ens uernönfttg, me'nt llzr dann, tch wcir blau ?

Ich well mlch wt,r Jet röste, dat duet bestlmb net lang'
u)enn ntch dle Löci onluren, dat nöltt mteh doch eslt bang. n

DtetiusserLtehe HtilJe, lfantel, Rock on Botz,
dle htng er an et Ftnste, tn HtnnelsrtcTztung Dotz.

Dann schleppt slch zwn ?ederbettt
wat netne den Ftnste stand;
er hti,hnt noch laut ' Dat ese stch iet ! '
u.nd weg war er tn Ntemandsland.
Und beim Er-utaehen stand am Bett dle ganze ltebe llachbarselnff
d,em Köntg PauI slng Agnes ut'ed Ktrmes och net mle be,iaf,f.

Dle Ä,lutter uon dem Jüngltng ltef suchend du.rch das Land
und well sle uom uerloTnen- Sohn aueh nteht etn Spü.rclrcn fand,
drun fuhr ste d,urch dte LtingJass nach Hqus uor {fitt entbrannt,
tno un-term Klotze PörzJe der Sondags Banbus stand.
n Dot d,en Franz Jupp thr söhe ?n , su lttit der Lang jered,
n d,o tuor tch jrad ioeh bet, der lttt bel Bördesclt, em Bett t ')

,Sle trat an des ,Spröss/ Ings Lager'
sle hatte dte Faust geballt.
Ntchts rtikrte stch tm 9ette,
€s hat nur lets gelaJlt :, Don jetz net nbt mtt schöDga, lch hann et arne Dter,
doclt, jbff me Jeng 4 Jrosche, leh nöeh zo Jerrt e ßler lt'

tte ctr 1lScH \^/AT MFR
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Yet Quetsche belade, ne sch,toere lage
ktit,t pö a pö de Lus eraf"f Jefahre.
De Ludwlg Wets als Steu,ermdnn,
stng Braut un et Ertka htnten $ran.
Doch nach der ersten Bodentoelle
ntmmt zu das starke LusgeföLle,
un4bet dem soltmaLen aOscit\setg' bl öden Gel tinde
uersagten dl e zarten .Frauenhönde.
Das Rollen nahn zu, das Easen wurd mehr,
am l{atro do lock ene Flatsehe Tear,
un ek nock dle Fraulück bet em senn,
setz de Ludwlg och at mem Htngersch dren.

Dat Sclr,ladder uoJI Teer, das Herze uoll Groll
uoaa de trudwtg net, wat hci mache soLL.
Doeh ffel.ga's htchernd,es brd,utll ehes Ladhen,
das sorgte JtLr jöhlt,osttg schnelles Ennae\ten.
tr'll t ltl enterbrettartl gen ht nte rem Grausen,
döt hö schnell tn de Bungartz traden seltsen.
' Sor' söht et HeJga, ' op de Buch Jetz JeLcich,
Benztn Jeholt, on et Schladdd Jefcichl n

On wtrklteh, den Teer hdt et drusJereuue,
äwne dofilr en et UngebötzJe eren Jedreuue.
Aueh dte {lnterhoe haben se tetluetse sauber Jekrtegt,t HaIt, il sdht de Ludwlg, ' wtgger wtll tch ntcht r !

Dann sch,rttt er alletn tn den Baderantrm,
und traute dort setnen Augen karan.
Fie grtnst thm tn SptegeL sachltch und sohltcht
uon htnten entgegen etn tVegergeslehtl
Dann hat er gerieben, gescprubbt und geputzt,
soutel tch gehört hab, hat's wentg genutzt.
Es war eln Schru,bben tn letzter fnstanz:
auf roslger Haut etn t,eerltcher Kranz.
Und uor der Tzir zwet wetbltche Wtichter
nt t htJhne rtihni t chem llohnge I öchter.
' Nd, ' schrett der Ludwtg, * tm Leben nlcht mehr,
tak setz mtch ln AI)es, äwner nte mte en Teer tr



lfer nlemals etnen.7ausch gehabt'
Cas tst ketn breuer Lfqnn.
lat höck uom Nachwuchs wted gelaqptt
Cat hürt üch .jetzt ens an

ttrmasdtenstag - Wetter kJar,
,St lmnung e t nfaeh w,nde rb ar.
'y'or dem Wetngut Sü12 am Fang,
Hauptdarstell er - Thtebes Lang t
troch uor lauter Wetnprobteren
ote etn Eund auf allen Vteren.
Wo .frtiher Talbahns Brti,che stand,
er dann etn Hetabettchen fand.
rlogt Hans Eudt, d€r Bekannte,
Körner Theo Sekundante,
hal.fen thn bel setnem I{öJ}en,
was- aueh gute Frettnde sol.len.

Roek und Hosen zog der Peter
eus und htnte,rher den Zweter.
Unterhose blteb am LeIbe,
daß man nlchts tn Zei tung schretbe.

Tktebes Peter gut Nactt,t,
uon lIans n"Ldt bewacht,
ecplo.f nur htmntlteh on söß
treck de Strdnp uon de Föß.
An dles I'traeh wenn et taut,
sen dtng Brocke uersaut;
on dies l,lach wenn et taut,
sen dtng Brocke uersaut t

Dteses Tltn und den uesang
hat Cer JIom,feId dann uernonnen'
denn sonst ocir das Sptel am Hang
doch ntcht zu Fapler gekoinnen.
Lelder inar ketn tLtsrlssll, auf Draht,
d,er uon herbstl tchen Entbld,ttern
stekum do en Au.,fna4m naht,
un den Peter zu uergättern.
Denn sol.clt'es TurLt rlaß hann slch röchen
Cenk daran au.f .jeCen FaLL,
Wer weß, ob Du Dtng Fö.ß ,Jewdsehe,
on Cat uerzd,Jlen se dann all.
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soltd.e Arbeit - nur bet Nacht

Etgentun euentuell nach 3 Tagen

zurziek. Dtshretton Ehrensache I

ausgefiihrt .

Frihrböötchen tn Taschenfornat

gesucht, wn tn uorgert'Lckter Stunde den

Rhetn zu ti,berschtffen .

HansTrtmborn

Auftrtige uterd,en

Justti',ttcha
Pl t,t ,fupp T r o

kostenl os
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mmesc hldger
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ER?AHHNGSALTSTALTSCH

Wte ti.berzeuge tch n.etne Braut uon morallsehen WErt elnns

regelmrisst ge n FrtJhschoppens ? ?

ExKöntgfheo

Telegramm an
Ex Köntg Theo Dartiber btn tch gut tnformtert I

Könlg P a u I

Tele gramtn an Bruderschaft : Kann dauon etn Lledctten stngen t

Ko"ntginAgnes

Verf,tihrt mtr metnen Th,eo ntcht, tch.sprtng .Euch sonst
tns Angeslcht I

ExKöntgtnfirarga
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Begrti,ssungsf ornen.
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Wlr su.chen alkoholdurchsetzten fLtlset gen lilotzendreess zur

schnelJen f{aarbtldung uon tnnen heraw.

Föhnrteh trI'Ierz
EönI O PauJ

SCHI,AFANTTST

gtbt an Ktrfnastagen und sonsttgen Fetertagen ntt

Alhoholgenuss setn Ztmrr:er ab. Best tzer begnttgt slch Qn dtesen Tagen

nlt liotfJtigeln und, ftobeispönen aus elgener Schlachtung .

i{altt

Lebende Serüe mt t SelhstentLeerung

?rglnal BTEE - Serü'nlG - SEIilß '
ohne Sehlackenblldu,ng, tausdndfach erprobt I

I,Iame bürgt für Qualttitt .

Josettt0sterrltte



Wte bekd,npfe tch ehronlsche ,Schü,chternhett ?7

Schtlehtert\elt öls zutn rotwerden bet:

Danpn oa\1. und Annöherungsuersuch,en .

HelmutBlöser

Ae\i::,'ti, achtung I üfarwt HALI0 IfACfr ?

,Jchlafen tst schöner.

?elc SeäJafkurse, naeh 5 tr{tnuten garanttere teh ffJr festen
)s.trtc\1af ( ohne i,.redtzlnt ohne hg1pnottschen Etn,fLuss )

lstsetle uon Danheeschretben bezeugen metne etnzt gartt ge

r?:LeJs I 
rheo Trormeschlö,ger

sPEzrAL * reinpER - ffALTE - v2nercryTt.wG

trn i2:;ren gesueht I Warum ? ? ?

iE:z2e bei Veranstaltungen der Bruderschaft netne uerttkale
'.s;e tl cht aufgeben,

h.ttz I'I e u n h t r c h e n (Vnttpper)

Wtssen 'Ste schon ?

fs-sclett Jetzt, auch ftir den i,{annl Kostenlose Yorführungen

w-r lzrch den Starmanequengel

.Franz -Jo se f Eng el be rt

Dehna netrpn FrühschoDpel gern ld,nger aus o

Brauche aus dtesem Grunde NEW AWEEDEN ,

wt Fanlltenmltglteder und Eraut zu

bescltwtchttgen .

Dech.e,nterz


